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iiitnLWo lie

Die Baumwollstoffe wurden in reichhaltiger Fülle gezeigt. Es war eine bunte
Vielfalt von Farben und Mustern : von Strub & Co., Zürich, die « Strub-Ticinella »

oder die « Strub Sunland » ; von Stoffel & Co., St. Gallen, der Chintz « Ciresto »

und der « Ciresto Decora », der « Permasto Rustique » und der « Sportesto » ;

von Mettler & Co. A.-G., St. Gallen, der «Mischwaschrips » ; von J. G. Nef & Co.,
Herisau, der « Nelocretonne » ; sie alle sind reich an den glänzendsten und
vielgestaltigsten Musterungen.

Besonders beliebt scheinen gestreifte Muster jeglicher Art zu sein. Belebter Strand
und grüne Wiesen, Gärten voller Blumen und blauer Himmel gehen durch unseren
Sinn, wenn wir diese lustige Sammlung von lieblichen Kleidern betrachten, die
von den Schweizer Entwerfern in frühlingsbeschwingter Phantasie geschaffen
wurden.

« GÄRTNEREI »

Stoff — tissu — tejido — tessuto
J. G. Nef & Co., Herisau.

Modell — modèle — modelo — modello
Andrée Wiegandt, Genf.

« VIVACE )>

Stoff — tissu — tejido — tessuto
Mettler & Co. Ä.-G., St. Gallen.

Modell — modèle — modelo — modello
Léon Fischer, Genf.
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a UNDINE »

Stoff — tissu — tejido — tessuto
Stoffel & Co., St. Gallen.

Modell — modèle — modelo — modello
Grieder, Zürich.
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